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2. Kreisklasse Herren Nord

TSV Mehedorf : TuS Tarmstedt IV 
Mittwoch, 01.03.2023, 20:00 Uhr

Otten macht den Sack zu

Im Spiel der 2. Kreisklasse Herren Nord traf die Mannschaft des TSV Mehedorf am vergangenen
Mittwoch im 14. Saisonspiel auf die Mannschaft des TuS Tarmstedt IV. Die Gäste entführten bei
ihrem 9:5-Erfolg dabei die Punkte nach ca. 2 Stunden ohne allergrößte Mühe. Den Siegpunkt
erzielte Simon Otten. Garant für den Sieg im Auswärtsspiel war Dirk Buck, der in Einzel und im
Doppel ungeschlagen blieb. Bemerkenswert war, dass der TSV Mehedorf dieses Match mit 4
Ersatzspielern bestritt.

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging im Nachgang
mit den ersten Matches wie folgt los. Eher wenig Gegenwehr bekamen Brandt / Skerstupp beim 3:0
von Boermann / Bräutigam. Wenige Chancen hatten indessen dann Hannebacher / Kohrs beim 10:
12, 8:11, 9:11 gegen ihre Kontrahenten Segmüller / Buck. Anlaufschwierigkeiten mussten von
Kampen / Tiedemann zunächst überwinden, bevor ihr 3:1-Erfolg feststand. Der Zwischenstand nach
den Doppeln lautete also 2:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Lange umkämpft war daraufhin
die Partie zwischen Heiko Hannebacher und Dirk Buck, ehe sich der Gastspieler mit 3:2 durchsetzte
und Hannebacher seine Favoritenrolle somit nicht untermauern konnte. Wie ausgeglichen dieses
Einzel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Bällen Differenz ausging. Mit nur
einem Satzverlust ging wenig später Stefan Brandt gegen Leo Segmüller durchs Ziel, denn das Spiel
endete mit einem 3:1-Erfolg. Kurz später war dann das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von
3:2 an der Reihe. Einen Sieg holte wenig später Ralf von Kampen bei seinem 3:1 gegen Norbert
Entelmann. Den Sieg von Britta Boermann konnte Uwe Skerstupp im Match beim 1:3 nicht
verhindern. Somit ging dieser Zähler an das Gästeteam. Das Spiel hätte also insgesamt auch
knapper ausgehen können. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz duellierte, stand es
zu diesem Zeitpunkt 4:3. Einen Zähler für die Gäste musste Andreas Tiedemann bei der 1:3-
Niederlage gegen Kazuo Bräutigam hinnehmen. Klaus-Henry Kohrs konnte einen Punkt für die
Mannschaft beitragen und ließ Simon Otten beim 3:1 nicht voll zur Entfaltung kommen. Vor dem
Duell der Einser stand es mittlerweile 5:4. Einen Zähler für das Team verpasste Heiko Hannebacher
bei der umkämpften Niederlage im fünften Satz gegen Leo Segmüller. Auch der Ausgang des finalen
Satzes mit nur zwei Bällen Unterschied zeigt, wie knapp das Einzel insgesamt war. Gekämpft bis
zum Schluss hatte anschließend Stefan Brandt in der Partie gegen Dirk Buck, musste jedoch
trotzdem ein 2:3 in einem im Vorfeld als in etwa ausgeglichen eingeschätzten Spiel unterschreiben.
Durch diese Niederlage verändert sich die Anzahl an Niederlagen von Brandt damit auf 8, während
er bislang 13 Erfolge seit Beginn der Spielzeit verzeichnen konnte. Der gute Start half im Endeffekt
nichts, so dass Ralf von Kampen eine Vier-Satz-Niederlage gegen Britta Boermann kassierte. Das
Ergebnis vor dem anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 5:7. Wenige Chancen hatte anschließend
Uwe Skerstupp bei der Niederlage in drei Sätzen gegen seinen Kontrahenten Norbert Entelmann,
obwohl das Spiel im Vorhinein als fifty-fifty-Partie eingeschätzt werden konnte. Auf Grundlage dieses
Einzels liegt die Saison-Bilanzen von beiden im Einzel nun bei 11:3 (Skerstupp) und 9:9
(Entelmann). Fünf Sätze beharkten sich Andreas Tiedemann und Simon Otten, bevor der
Gastspieler einen Matchball nutzte und den 3:2-Sieg perfekt machte. Mit dieser Niederlage verbleibt
die Anzahl an Siegen von Tiedemann bei 1, während er nun 6 Niederlagen seit Beginn der Serie zu
verzeichnen hat. Der 9:5-Auswärtssieg war somit unter Dach und Fach.
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Nach dieser Niederlage geht es nun für den TSV Mehedorf am 15.03.2023 gegen den TSV Bevern II
um Wiedergutmachung, während die Gäste am 06.03.2023 gegen den TuS Alfstedt versuchen
werden, einen erneuten Sieg einzufahren.

 Statistik:
 TSV Mehedorf

Doppel: Brandt / Skerstupp 1:0, Hannebacher / Kohrs 0:1, von Kampen / Tiedemann 1:0 
Einzel: H. Hannebacher 0:2, S. Brandt 1:1, R. Kampen 1:1, U. Skerstupp 0:2, A. Tiedemann 0:2, K.
Kohrs 1:0 

 TuS Tarmstedt IV
Doppel: Segmüller / Buck 1:0, Boermann / Bräutigam 0:1, Entelmann / Otten 0:1 
Einzel: L. Segmüller 1:1, D. Buck 2:0, B. Boermann 2:0, N. Entelmann 1:1, S. Otten 1:1, K.
Bräutigam 1:0


